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Gasthaus Nowotny "Zum grünen Baum"
Objektname Schild
Datierung Erste Hälfte 20. Jahrhundert
Material/Technik Holz, lackiert
Inventarnummer LK2612
Beschreibung 1833 kaufen Anton Kollbauer und Juliana geb. Florl das 
Gasthaus. Sie stammen beider aus Trübensee und waren dort Hauer. 
1850 übernimmt Sohn Johann Kollbauer das Gewerbe. Er heiratet 1861 
Katharina Grill aus Neustift. Er wird zu diesem Zeitpunkt schon als 
Fleischhauer in Altenwörth 13 ausgewiesen. 1874 stirbt er mit nur 47 
Jahren am Schleimschlag, seine Witwe führt die Geschäfte weiter. 1874 
heiratet sie mit 40 Jahren des 26-jährigen Gastwirtsohn Ignaz Nowotny 
aus Grafenwörth und lässt ihn 1875 auf das Grundstück mit anschreiben. 
Seine Gattin stirbt 1909, im selben Jahr heiratet er Johanna Behmer aus 
Großweikersdorf. Nach dem Tod ihres Gatten im Jahr 1921 heiratete sie 
1922 Karl Mitterhauser aus Eitzersthal, Pfarre Großstelzendorf, der mit ihr 
den Betrieb weiterführt. Doch bereits im Februar 1923 stirbt er mit 41 
Jahren an Lungen- und Kehlkopftuberkulose. Aus der Ehe mit Ignaz 
Nowotny gehen drei Kinder hervor. Zwei Mädchen sterben im Kindesalter, 
Sohn August Nowotny (geb. 1877) heiratet 1904 Johanna, die Tochter des 
Freihofbesitzers Anton Söllner aus Kollersdorf. Sie übernehmen 
gemeinsam das Gasthaus. Das Ehepaar Nowotny hat keine Kinder gehabt. 
Am 1.1.1954 übernimmt daher Neffe August Walzer (geb. 1914 in 
Kollersdorf) das Gasthaus, 1957 wird seine Gattin Johanna, geb. Hackl, 
mit angeschrieben. Sie betrieben die Gaststätte bis 1964.


